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Prof. Dr. Jürgen Leirich – Sportmotorik 
Für uns überraschend ist der Sportwissenschaftler, Schriftsteller und Sportfunktionär Prof. em. 
Dr. phil. habil. Jürgen Leirich (*14.12.1938) in seiner Geburtsstadt Halle an der Saale am 19. 
Mai 2012 im Alter von 73 Jahren verstorben. 

Die sportliche Karriere von Jürgen Leirich bestimmte das Gerätturnen. Als Leistungsturner war 
er für die Hochschulsportgemeinschaft Wissenschaft der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg höchst erfolgreich. 

Die ebenso erfolgreiche universitäre Karriere eröffnete Jürgen Leirich das Studium der 
Sportwissenschaft und der Germanistik. Anschließend folgte die langjährige höchst motivierte 
und engagierte universitäre Lehr- und Forschungstätigkeit am Institut für Sportwissenschaft der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (1957 bis 1962: wissenschaftlicher Assistent; 1969: 
Promotion; 1979: Habilitation). Des Weiteren war Jürgen Leirich in den 1970er und 1980er 
Jahren Gastdozent an den Universitäten Bagdad und Algier. Im Jahre 1988 benannte die 
Universität Halle-Wittenberg den im In- und Ausland anerkannten Halleschen 
Sportwissenschaftler zum außerordentlichen Professor. 

Unmittelbar nach der politischen Wende leitete Jürgen Leirich von 1990 bis 1991 sehr 
vorausschauend zum einen das Institut für Sportwissenschaft der Universität Halle-Wittenberg 
und zum anderen bis zum Jahre 1993 als Dekan den Fachbereich Erziehungswissenschaft. 1993 
wurde Jürgen Leirich von der Universität Halle-Wittenberg als ordentlicher 
Universitätsprofessor für Sportmotorik berufen und führte mit hohem Ansehen bis zum Jahre 
1998 sehr umsichtig den Fachbereich Musik-, Sport- und Sprechwissenschaft. 

Im Ehrenamt war Jürgen Leirich von 1990 bis 1996 nicht nur als engagierter 
Gründungspräsident des Landesturnverbandes Sachsen-Anhalt und Mitglied im Hauptausschuss 
des Deutschen Turnerbundes sondern auch nach dieser Zeit als unermüdlicher aktiver Mitstreiter 
des Landesturnverbandes Sachsen-Anhalt tätig. Für seine langjährigen außergewöhnlichen 
ehrenamtlichen und gesellschaftspolitischen Verdienste zeichnete der Deutsche Turnerbund 
Jürgen Leirich mit der Walter-Kolb-Plakette aus. Ab dem Jahr 2004 engagierte sich Jürgen 
Leirich als stellvertretender Präsident der Friedrich-Ludwig-Jahngesellschaft. 

Jürgen Leirich hat zahlreiche anerkannte sportwissenschaftliche und praxisorientierte 
Publikationen verfasst. Zu den bedeutsamen Veröffentlichungen der letzten Jahre zählen das neu 
konzipierte Handbuch „Terminologie des Gerätturnens“ und die ausgesprochen erfolgreiche 
dreibändige praxisorientierte Buchausgabe zum „Turnen an Geräten“. 

Wir, die Freunde, Kollegen und Studierenden von Jürgen Leirich verlieren einen herausragenden 
und sehr geschätzten Menschen. Unvergessen und vorbildhaft werden uns seine große 
Kontaktfähigkeit und sein verbindlicher, jeder Zeit vertrauensvoller und einfühlsamer Umgang 
mit seinen Mitmenschen bleiben. 
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